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Übergangsklasse als Sprungbrett
So schnell wie möglich gute Deutschkenntnisse erwerben

Mitterfels . (bf) In der Über-
gangsklasse an der Grund- und Mit-
telschule Mitterfels werden seit
September Kinder und Jugendliche
mit Migrationshintergrund und
ohne Deutschkenntnisse unterrich-
tet. Ziel ist es, sie möglichst rasch in
eine Regelklasse zu integrieren.

In vielen unterschiedlichen Spra-
chen sagten die Schüler aus Afgha-
nistan, Syrien, Albanien, Polen und
Rumänien „guten Morgen“ zu ihren
Gästen. Um sich davon ein Bild ma-
chen zu können, besuchten Rektorin
Bianca Luczak, Bürgermeister
Heinrich Stenzel, 2. Bürgermeister
und Leiter des Helferkreises Asyl
Mitterfels, Heinz Uekermann, und
Schulamtsdirektor Johannes Müller
am vergangenen Mittwoch die
Übergangsklasse in Mitterfels.

Heterogenität ist Problem
Derzeit unterrichtet Eva Suttner,

Migrationsbeauftragte an der Re-
gierung von Niederbayern, 16 Kin-
der und Jugendliche unterschiedli-
cher Herkunft, Sprache und Bega-
bung. „Die Heterogenität der Klas-
se stellt das größte Problem dar“, so
Suttner, da von Analphabeten bis
hin zu Hochbegabten alle gemein-
sam unterrichtet würden. Da viele
Familien schon oft umgezogen seien
oder der endgültige Wohnsitz noch
ungeklärt sei, ist die Einrichtung
von Übergangsklassen für diese
jungen Migranten und Flüchtlinge
bereits eine wertvolle Perspektive
bezüglich des Erlernens und der
Förderung der deutschen Sprache.
Unterstützung bei dieser Aufgabe
mit besonderen pädagogischen An-

sprüchen erhält Eva Suttner von
Stefanie Sennebogen. Zusammen
versuchen sie bestmöglich und indi-
viduell auf die Bedürfnisse ihrer
Schüler einzugehen. An der Klas-
senzimmertür hängen bereits Pikto-
gramme, die die gemeinsam erar-
beitete Schulordnung darstellen.
Regeln und Hilfen für den Alltag
sind für die jungen Schüler eminent
wichtig, um auch im deutschen All-
tag mit den Herausforderungen fer-
tig zu werden und sowohl am Wo-
chenende, als auch in den Ferien
sinnvoll ihre Freizeit verbringen zu
können.

Weiterhin bieten ehrenamtliche
Sprachpaten ihre Hilfe an, um den
Jugendlichen zusätzliche Übungs-
möglichkeiten für die deutsche
Sprache zu bieten. Damit auch die
Integration innerhalb der Schulfa-

milie vorangetrieben wird, koope-
riert die Klasse 10M unter der Lei-
tung von Frau Wittl und den Schü-
lerpaten mit der Übergangsklasse
und verwirklicht Projekte im Un-
terricht. Erst vor Kurzen nahmen
die deutschen Schüler gemeinsam
mit den jungen Flüchtlingen am Be-
gegnungsfest „Mitterfels fairbin-
det“ teil.

Ausstattung mit Computern
Auch Bürgermeister Stenzel zeig-

te sich erfreut, dass die Zusammen-
arbeit mit dem Schulamt komplika-
tionslos verläuft. Die Ausstattung
mit fünf Computern und den dazu
benötigten Übersetzungsprogram-
men unterstützt die Lehrkräfte, um
die täglich neuen Aufgaben des
Schulalltags zu meistern.

Schüler der Übergangsklasse mit (von links) Eva Suttner, Heinz Uekermann, (ab
Vierter von links) Bürgermeister Heinrich Stenzel, Schulamtsdirektor Johannes
Müller, Stefanie Sennebogen und Rektorin Bianca Luczak. (Foto: bf)

Vortrag über
GAP-Reform

Wolferszell. (ta) Die Arbeitsge-
meinschaft noch produzierende
Landwirte in Ostbayern und der
Bund Naturschutz der Kreisgruppe
Straubing veranstalten am Don-
nerstag, 5. November, um 19.30 Uhr
im Gasthaus Schmid in Wolferszell
eine Informationsveranstaltung für
Landwirte. Lutz Ribbe, Experte für
Agrarpolitik im Wirtschafts- und
Sozialausschuss der Europäischen
Union, referiert zum Thema „Eine
GAP-Reform gegen die Bauern und
die Umwelt“. Einen „Bericht aus
Brüssel“ erstattet Maria Noichl,
Abgeordnete im europäischen Par-
lament und Mitglied im Ausschuss
für Landwirtschaft und Ländliche
Entwicklung.

Asphaltierungsarbeiten:
Straße gesperrt

Reibersdorf. (ta) Die Richprecht-
straße sowie die Martinstraße in
Reibersdorf sind wegen Asphaltie-
rungsarbeiten am Donnerstag, 5.
November, zeitweise nicht befahr-
bar und gesperrt. Im Rahmen der
Arbeiten werden die Querungen
(für Nahwärme und Breitbander-
schließung) asphaltiert.

Betrunken hinterm Steuer
Geiselhöring. Zu einer Verkehrs-

kontrolle wurde am Montagabend,
gegen 18 Uhr, in Pönning ein
49-jähriger Autofahrer angehalten.
Weil der Mann nach Alkohol roch,
wurde ein Alkotest durchgeführt.
Der Test ergab, dass der Fahrer un-
ter erheblicher Alkoholeinwirkung
stand. Aus diesem Grund wurde das
Auto verkehrssicher abgestellt und
die Schlüssel sichergestellt. Der
Fahrer musste sich einer Blutent-
nahme unterziehen. Sein Führer-
schein wurde sichergestellt. Anzei-
ge wegen Trunkenheit im Verkehr
wurde erstattet.

Rauschgift geraucht
Bogen. Am Dienstagnachmittag

fiel einer Streife der Polizeiinspek-
tion Bogen ein 17-jähriger Mann
auf einer Parkbank am Bogenberg
auf. Der Mann war stark desorien-
tiert. Bei der Kontrolle wurden
Rauschgiftreste gefunden. Offen-
sichtlich hatte der 17-Jährige das
Rauschgift vor der Kontrolle ge-
raucht.

Joint geraucht und Auto gefahren
Bogen. Auf der Straße ST 2139

fiel am Dienstagabend ein 45-jähri-
ger Autofahrer auf, weil er sehr
langsam und in Schlangenlinien un-
terwegs war. Die verständigte Poli-
zeistreife stellte fest, dass der Mann
kurz vor der Kontrolle einen Joint
geraucht hatte. Er stand erkennbar
unter dem Einfluss des Rauschmit-
tels. Es wurde eine Blutentnahme
angeordnet.

Altreifen im Wald entsorgt
Perasdorf. In einen Wald bei

Leimbühl entsorgte ein Unbekann-
ter etwa dreißig Altreifen. Die Rei-
fen wurden vermutlich mit einem
Kleintransporter oder einem An-
hänger transportiert und zwischen
Freitagmorgen und Sonntagmorgen
am Waldrand neben der Gemeinde-
verbindungsstraße abgelegt. Hin-
weise an die Polizei Bogen.

■ Die Polizei meldet

Leonhardiritt fällt aus
Bogen. (dw) Der vom Bayerischen

Waldverein, Sektion Bogen, für
Sonntag, 8. November, geplante Le-
onhardiritt auf den Brandlberg
muss dieses Jahr ausfallen. Wie der
Verein mitteilte, kann die Veran-
staltung nicht stattfinden, weil sich
zu wenige Reiter mit ihren Rössern
zur Beteiligung angemeldet haben.

Wintersport-Basar
Kirchroth. (jg) Der Ski- und Frei-

zeitclub Kirchroth veranstaltet am
Samstag, 7. November, einen Basar
für Wintersportartikel in der Aula
der Alois-Reichenberger-Schule.
Dazu kann jede gute und funktions-
fähige Wintersportausrüstung an-
geboten werden. Der Verkauf der
angebotenen Wintersportartikel er-
folgt von 13.30 bis 14.30 Uhr. Von
dem Verkaufserlös werden zehn
Prozent für die Jugendförderung
des Vereins einbehalten.

Laufzettel für den Basar erhalten
Interessenten vorab im Getränke-
markt Graf in Kirchroth oder bei
der Anlieferung ihrer Waren am
Freitag, 6. November, in der Zeit
von 18 bis 19 Uhr.

Rund ums Kind
Kirchroth. (ta) Der Flohmarkt

„Alles rund ums Kind“ findet am
Sonntag, 8. November, von 13 bis 15
Uhr im Mehrzweckgebäude Kirch-
roth statt. Auf rund 30 Verkaufsti-
schen werden alle Artikel rund ums
Kind verkauft. Es gibt Kaffee und
Kuchen – auch zum Mitnehmen. Der
Erlös wird an eine gemeinnützige
Einrichtung gespendet.

Laternenzug
Parkstetten. (ta) Das Martinsfest

der Kindertagesstätte Sankt Ra-
phael findet am Freitag, 13. Novem-
ber, statt. Beginn ist 17 Uhr mit ei-
ner Andacht in der Pfarrkirche. An-
schließend wird unter Führung des
heiligen Martin mit den Laternen
zum Kandler-Hof in Unterparkstet-
ten gezogen. Dort wird dann das
Martinsfeuer entzündet. Es werden
Glühwein, Kinderpunsch, Kuchen
sowie Käse- und Wurstsemmeln an-
geboten (Tassen mitbringen). Bei
sehr schlechtem Wetter entfällt der
Martinszug.

Banküberfall: Räuber
scheitert und flüchtet

Maskierter Mann bedroht Mitarbeiter mit Waffe
Steinach. (ta) Am Mittwochvor-

mittag hat ein maskierter Mann
versucht, eine Bank in Münster zu
überfallen. Nach Polizeiberichten
hatte er die Mitarbeiter mit einer
Waffe bedroht und sagte „Über-
fall“. Nachdem die Mitarbeiter
nicht in seinem Sinne reagierten,
verließ er unverrichteter Dinge
die Bank und flüchtete.

Die alarmierte Polizei leitete
eine Fahndung ein. Bisher gibt es
aber laut Polizei keine Hinweise
auf den Täter. Die Kriminalpoli-
zei Straubing ermittelt und hat
noch am Nachmittag die Mitar-
beiter vernommen. Der Täter

wird wie folgt beschrieben: Zwi-
schen 20 und 25 Jahre alt, 1,75 bis
1,85 Meter groß, schlank; er war
bekleidet mit einer weinroten
wattierten Jacke, einer grau-
schwarzen Jogginghose, grau-
schwarzen Nike-Turnschuhen mit
weißer Sohle. Er trug eine
schwarze Mütze über den Kopf
gezogen, in die von Hand Seh-
schlitze geschnitten waren. Au-
ßerdem hatte er einen grau-
schwarz-gemusterten Schal um-
gelegt.

Hinweise an die Kriminalpoli-
zei Straubing unter Telefon
09421/868-0.

Konzell-Rattenberg-Haibach.
Kinderturnen Konzell, Bodyfor-
ming, Tai-Aerobic Konzell: Diese
Kurse finden in der Ferienwoche
nicht statt. Nächste Termine sind
am Mittwoch, 11.11., Kinderturnen
ab 6. Donnerstag, 12.11., Kindertur-
nen ab 3,5 Jahren. Mittwoch, 11.11.,
Bodyforming. Donnerstag, 12.11.,
Tai-Aerobic, jeweils Mehrzweck-
halle Konzell.

• Anmeldung bei M. Bauer, Tel.
09963/456.

Steinach. Ballettunterricht für
Kinder von 6 bis 8 Jahren: Ab
12.11., donnerstags, 16 bis 17 Uhr (2
Nachrückplätze frei), neue Turnhal-
le, Ballettraum. Kursleiterin: An-
nette Vogel.

Steinach. Nähkurs: Hosenflicken
von klassisch bis kreativ!: Donners-
tag, 12.11., 19.30 bis 21.30 Uhr, alte
Schule. Kursleiterin: Brigitte Kiefl.
Näh-Grundkenntnisse sollten vor-
handen sein: Bitte mitbringen: Ho-
sen-Patienten (oder andere Klei-
dungsstücke, die geflickt bzw. ver-
schönert werden sollen) Nähutensi-
lien, Nähmaschine, Flickstoffe ste-

hen zur Auswahl, Materialkosten
nach Bedarf.

Steinach. Selber machen von
Haushalts-, Pflege- und Hausmit-
teln ohne Kunst- und Giftstoffe:
Samstag, 14.11., 13 bis 18 Uhr, alte
Schule. Kursleiterin Hannelore
Zech. Wie man aus einfachsten Ba-
sismitteln, Haushalts- und Körper-
pflegemittel, aber auch alte Haus-
mittel für die Hausapotheke her-
stellen kann und Kunst- und Gift-
stoffe im Haushalt vermeidet, zeigt
uns Hannelore Zech mit vielen Bei-
spielen und Proben.

• Infos und Anmeldung bei der
Vhs-Außenstelle Steinach-Münster,
‘Tel. 09428-948984 oder steinach-
muenster@vhs-straubing-bogen.de

Oberalteich. Silvesterfahrt 2015 –
ins Theater Regensburg mit an-
schließendem Jahresausklang im
Gasthof Butz in Wörth.

Oberalteich. Donnerstag, 3.12.,
Tagesfahrt nach Neumarkt mit Be-
triebsbesichtigung Lammsbräu.

•Platzreservierung unter der Te-
lefonnummer 09422-505600 erfor-
derlich.

■ Volkshochschule

Der Sturm aufs Rathaus
Narrentisch eröffnet am 11. November Fasching
Bogen. (me) Am 11. November

wird traditionell der Faschingsauf-
takt auf dem Rathausvorplatz gefei-
ert. Pünktlich um 11.11 Uhr wird
die Faschingssaison 2015/2016
durch die Akteure des Bogener Nar-
rentisches mit dem Sturm auf das
Rathaus eingeläutet.

In enger Zusammenarbeit mit
dem Kultur- und Festamtsleiter
Christian Freundorfer hat Hannelo-
re Aisenbrey mit ihrer Mannschaft
ein umfangreiches Programm für
die närrische Zeit zusammenge-
stellt. Obwohl der Beginn der Fa-
schingssaison dieses Jahr wieder
auf einen Werktag fällt, erhoffen
sich die Organisatoren wie in den
Vorjahren eine starke Besucherreso-
nanz. Wie alle Jahre wird Bürger-
meister Franz Schedlbauer auf den
Stufen seiner Insignien Stadt-
schlüssel und Stadtkasse beraubt
und somit faktisch entmachtet.

Ab diesem Zeitpunkt wird der
Bogener Narrentisch mit seinem
Hofstaat die Regierungsgeschäfte in
der Grafenstadt übernehmen. Es er-
folgt die Inthronisation des Prin-
zenpaars Kathi I. und Lukas I. so-
wie die Vorstellung des Kinderprin-
zenpaars Julia I. und Fabio I. Die
drei Garden, die über ein halbes
Jahr lang unter den kritischen Au-

gen ihrer Trainerinnen fleißig geübt
haben, werden vor dem närrischen
Publikum ihr Können wieder unter
Beweis stellen.

Ein besonderer Höhepunkt ist der
diesjährige Auftritt der Funkenma-
riechen, denn Bogen bietet ab dieser
Saison gleich zwei Funkenmarie-
chen an. Mit Verena Früchtl steht
ein in dieser Funktion erfahrenes
Mädchen auf der Tanzfläche und
ihre Partnerin Christina Tkatschen-
ko will nicht nur symbolisch in ihre
Fußstapfen treten. Natürlich geben
auch das Prinzenpaar und das Kin-
derprinzenpaar ihre tänzerische Vi-
sitenkarte auf dem städtischen
Pflasterboden ab. Kommentiert
wird die Eröffnung des Faschings-
treibens durch den stellvertreten-
den Landrat Ferry Eckl. Bei ihm ist
Humor eine Lebenseinstellung und
so wird er mit seinen lockeren Sprü-
chen wieder für die entsprechende
Stimmung unter den Besuchern sor-
gen.

Auf die Besucher wartet beim Fa-
schingsstart noch eine besondere
Überraschung. Es hat etwas mit
Musik zu tun, kündigte geheimnis-
voll Hannelore Aisenbrey an. Und
bei Faschingsmusik, Freibier und
Brotzeit klingt dann der Faschings-
auftakt vor dem Rathaus aus.

Wie in den vergangenen Jahren fiebern die einzelnen Garden ihren Auftritten
am 11. November entgegen. (Foto: Archivbild )
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